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Medieninformation 
 
 

Resoimplant schließt dritte Finanzierungsrunde erfolgreich ab:  

2,5 Mio. Euro für Regensburger Medizintechnikunternehmen 

 
München/Regensburg, 10. Februar 2010. Die Resoimplant GmbH, Regens-

burg, hat mit der BayBG Bayerischen Beteiligungsgesellschaft, München, 

einen weiteren Finanzpartner gewonnen. Gemeinsam mit den bereits be-

stehenden Partnern, S-Refit, Regensburg, High-Tech Gründerfonds, Bonn, 

Bayern Kapital, Landshut und FVW Beteiligungs GmbH, Essen, konnte das 

oberpfälzer Medizintechnikunternehmen eine Finanzierungsrunde über 2,5 

Millionen Euro erfolgreich abschließen. Die zur Verfügung gestellten Mittel 

werden für die internationale Markteinführung und Entwicklung neuer Pro-

dukte, z.B. eines speziellen Systems für Fixierungen im Schulterbereich, 

eingesetzt.  

 

Resoimplant entwickelt, produziert und vertreibt resorbierbare 2-Schalen-

Expansionsdübel zur sicheren Fixierung von Bändern, Sehnen oder Knochen in 

der chirurgischer Orthopädie, der Sportmedizin und der Unfallchirurgie. Da die 

Dübel aus Kunststoffen auf Zuckerbasis bestehen, werden sie vom Körper nach 

abgeschlossener Heilung rückstandslos abgebaut. Ein zweiter Eingriff zur Entfer-

nung des Implantats ist überflüssig. Damit werden Risiken für den Patienten ver-

mieden und Kosten gesenkt.  

 

„Dies und vor allem das mit über 30 Patenten geschützte neuartige Design auf 

der Basis der Dübeltechnik sichert Resoimplant eine Alleinstellung“, so BayBG-

Geschäftsführer Peter Pauli zu dem neuen Engagement. „Im Gegensatz zu an-

deren Anbietern resorbierbarer Implantate, die im Allgemeinen die Schrauben-

technik von Metallimplantaten übernommen haben, wendet das Regensburger 

Unternehmen die innovative Dübeltechnik an, die sich durch den Vorteil einer 

unkomplizierteren medizintechnische Anwendung auszeichnet.“  

 

„Wir freuen uns sehr, in diesen schwierigen Zeiten mit Unterstützung der BayBG 

und unserer bestehenden Gesellschafter die finanzielle Basis für die Weiterent-

wicklung des Unternehmens gesichert zu haben“, erläutert Robert Guilleaume, 

Geschäftsführer Resoimplant GmbH. „Das gibt uns die Möglichkeit, unser neues, 

modifiziertes und in der Anwendung optimiertes System Resofix Plus® in die wich-

tigen Märkte Europa und USA einzuführen und die Entwicklung weiterer Produkte 

aus dem Systemportfolio möglichst schnell bis zur Marktreife zu entwickeln.“ 

 

Rückfragen: josef.krumbachner@baybg.de, Tel. 089 122280-172  
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Über BayBG:  
Die BayBG ist einer der größten Beteiligungskapitalgeber für den Mittelstand. Sie ist aktuell bei 
540 bayerischen Unternehmen mit mehr als 300 Mio. Euro engagiert. Mit ihren Beteiligungen 
und Venture Capital-Investments ermöglicht die BayBG mittelständischen Unternehmen die 
Umsetzung von Innovations- und Wachstumsvorhaben, die Regelung eines Gesellschafter-
wechsels oder der Unternehmensnachfolge, die Optimierung der Kapitalstruktur sowie die Um-
setzung von Turn-around-Projekten.  
 
Über Resoimplant:  
Unternehmensziel der im Oktober 2006 gegründeten Resoimplant GmbH ist Entwicklung, Her-
stellung und Vertrieb von resorbierbaren Expansionssystemen auf Basis eines 2-Schalen-
Expansionsdübels zur sicheren Fixierung von Bändern, Sehnen oder Knochen in chirurgischer 
Orthopädie, Sportmedizin und Unfallchirurgie. Diese Ziele werden durch die einzigartige Kombi-
nation von einem innovativen und geschützten, materialgerechten Implantatdesign mit optimal 
resorbierbaren Polymeren erreicht. Die streng parallele Expansion der beiden Dübel-Schalen 
über die gesamte Fläche fixiert Bänder und Knochengewebe ohne Beschädigung im Bohrkanal, 
bietet einen sicheren Halt während der Heilungsphase und wird vom Körper in einer definierten 
Resorptionszeit rückstandslos abgebaut. 

 

 


